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Die Expedition

Ein erfreuliches Dementi
Unſer vorgeſtern an dieſer Stelle ausgedrückter Wunſch das

ſachlich und ſprachlich gleich unerfreuliche Wort Aeternat
möchte wieder ſo raſch aus der politiſchen Erörterung ver
ſchwinden wie es aufgetaucht war hat ſchnellere Erfüllung
gefunden als wir offen geſtanden gehofft hatten Die
Nordd Allg Ztg bringt in ihrer neueſten Nummer mit

denjenigen Lettern in welcher ſie hochoffiziöſe Mittheilungen
zu drucken pflegt ein Dementi des Jnhalts daß die von
verſchiedenen Zeitungen gebrachten Nachrichten nach denen an
die Stelle des Militär Septennats irgendeine andere geſetz
liche Grundlage für die Heeresſtärke treten ſoll auf willkür
lichen Erfindungen beruhen Jm Schooße der Regierungen
baben keine Erwägungen oder Verhandlungen nach dieſer
Richtung ſtattgefunden

Wie an jedem offiziöſen Dementi läßt ſich auch an dieſem
drehen und deuteln Ja es wird peſſimiſtiſche Gemüther

eben welche die Nachricht nun erſt recht glauben und dieſelben
önnen ſich ſogar auf leider nur zu viele Fälle berufen in

denen ein allzu ſchneller Glaube an feierliche Ableugnungen
des offiziöſen Hauptblattes ſich bitter genug gerächt hat Dies
alles wiſſen wir ſehr wohl und ſind deshalb auch weit ent
fernt der Erklärung der Nordd Allg Ztg eine übertriebene
Bedeutung beizulegen Das unglückſelige Aeternat kann
trotzdem der nächſten Reichstagsſeſſion dennoch beſcheert werden
und die höchſte Wachſamkeit iſt nach wie vor geboten Aber
giebt man auch alles dies zu ſo muß doch der Eindruck des
offiziöſen Dementis als ein überwiegend erfreulicher bezeichnet
werden Die Behauptung daß im Schooße der Regierung
keine Erwägungen oder Verhandlungen nach dieſer Richtung
ſtattgefunden haben ſtellt wenigſtens mag man ſie ſonſt aus
legen wie man will ſo viel außer Deſel daß noch keine
feſten Beſchlüſſe ſeitens der Regierung gefaßt worden ſind und
wenn dem ſo iſt dann iſt nunmehr zu hoffen daß es zu
ſolchen Beſchlüſſen überhaupt nicht kommen wird

Die wenigen Tage innerhalb deren das Aeternat zum
Gegenſtand der öffentlichen Erörterung geworden war genügten
vollkommen zu der Erkenntniß daß die übergroße Mehrheit
des Volkes den Plan mit der unverhohlenſten Abneigung
betrachtet Wie wir neulich richtig vorausſahen hatten nur
die abſolutiſtiſchen Elemente der konſervativen Partei eine
rechte und wirkliche Freude daran Ueberall ſonſt ſträubte
man ſich mit Händen und Füßen dagegen Allerdings waren
die Gründe der Oppoſition verſchieden manche der Oppo
nenten wären wenn die Regierung ihre volle Kraft hinter den
Plan geſetzt hätte vielleicht oder wahrſcheinlich von ihr zu
gewinnen geweſen Allein gerade die Gründe dieſer namentlich
in der freikonſervativen und nationalliberalen Partei vertretenen
Elemente mußten einen tiefen Eindruck
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Taiengedithte
von P A de Géneſtet

Aus dem Holländiſchen von Dr J R Hanne
Peter Auguſt de Geneſtet geb 21 Nov 1829 in Amſterdam

geſt 2 Juli 1861 iſt einer der populärſten Dichter Hollands
Zumal die Laiengedichte, von denen wir die meiſten und
bedeutendſten hier folgen laſſen wollen ſind in Aller Munde
und viele ſeiner übrigen Sachen leben unvergänglich in den
de ſeines Volkes Die Laiengedichte ſind die reifſten
Früchte des früh Entſchlafenen Er ſchrieb ſie als Geiſt

licher der Remonſtrantiſchen Bruderſchaft, einer kleinen Ge
meinſchaft von ebenſo freien wie toleranten Prinzipien und
zwar in Delft wo er ſieben Jahre das Predigtamt verwaltete
Sie ſchildern und beurtheilen die religiöſen Bewegungen und
Kämpfe ſeines Vaterlandes von dem Standpunkte eines ge
bildeten Laien aus daher der Name Wie ſie dies thun und
ob das für heute noch intereſſant ſei mögen ſie ſelbſt zeigen
Uns kam es ſo vor als hätte der nun ſchon 25 Jahre todte
Dichter unſere Zeit und die n n unſerer jüngſten
Vergangenheit und Gegenwart auf religiöſem Gebiete im Auge
gehabt und beſtimmte Richtungen und Gemeinſchaften der Jetzt
eit ſchildern wollen Scharf und witzig kennzeichnet er Ver
ehrtheiten und Thorheiten aller Art aber das edle Gemüth

das innig und warm überall durchbricht benimmt der Schärfe
die Bitterkeit Doch wir überlaſſen den geehrten Leſern
das Urtheil ſelbſt Vielleicht da ſelbſt die Gegner des
religiöſen Standpunkts de Geéneſtet s ihn freundlich grüßen
gleich denen die mit ihm ganz und voll derſelben Ueber
zeugung ſind

Geh in dich
O Menſch kehr in dich ſelber ein
Das leg dir alſo aus

Steig ſuchend in dein Herz hinein
Doch hol auch was heraus

Gattungen
Sprecher Hörer Denker Thät

indet gattungsweiſe ihr
Selten findet ihr vereinigt

Und geeinigt alle vier

GHalle a d Saale Sont

auf die Regierung Situation in Bulgarien und in Europa haben

Saale Zeikun
Ter Bote für das Saalthal

Zwanzigſter Jahrgang

machen indem ſie nachwieſen daß ein Aeternat in dem
gegenwärtigen Reichstag nun und nimmer durchzuſetzen ſein
würde und daß Neuwahlen unter dieſem Zeichen eine Volks
vertretung liefern müßten mit deren Mehrheit für die Regierung
ſchlechterdings gar kein Auskommen zu finden ſein würde

Die Richtigkeit einer derartigen Argumentation liegt denn
auch auf der flachen Hand So monarchiſch die große Mehr
heit des deutſchen Volkes geſinnt iſt ſo konſtitutionell iſt ſie
auch geſinnt Sie kann und will nicht auf das Maß von
bürgerlicher Freiheit dauernd verzichten welches alle geſitteten
Völker genießen Das gegenſtandloſe Schreckbild der Deutſche
Reichstag könne einmal das Deutſche Reich waffen und wehr
los zu den Füßen fremder Eroberer niederwerfen verfängt
bei ihr nicht Entſchloſſen wie ſie iſt die ſchwere Heeresrüſtung
zu tragen will ſie ſich doch nicht jede Mitwirkung darüber
nehmen laſſen wie dieſe Rüſtung am bequemſten und leichteſten
zu tragen iſt

Wir wollen über die Geſichtspunkte welche nach dieſer
Richtung in Frage kommen können heute in eine Erörterung
nicht eintreten Das Aeternat liegt einſtweilen noch nicht
in ſo bedrohlicher Nähe Um die paar Tage großer Unruhe
ſoll uns das Dementi der Nordd Allg Ztg nicht zu theuer
erkauft ſein wer immer dieſen reaktionären Verſuchsballon
aufſteigen ließ hat von dem Volke eine ſo deutliche Antwort
bekommen daß ihm nach einer baldigen Wiederholung ſeiner
Frage wohl nicht gelüſten wird

Politiſche Ueberſicht
Aus Bulgarien liegen heute direkte Nachrichten nicht vor

Der Pol Korr meldet man aus Sofia Der Kriegs
miniſter lud kürzlich die Offiziere der hieſigen Garniſon zum
Thee zu ſich ein und ermahnte dieſelben dabei dringend ſich
jeder Einmiſchung in die Politik auf das ſtrengſte zu enthalten
ſie möchten Soldaten und nichts als dies bleiben Man ſage
daß die bulgariſche Armee zu jung ſei für die Einführung
einer feſten militäriſchen Disziplin ſie möchten den Beweis
des Gegentheils durch eine würdige feſte und ergebene Haltung
liefern ſie könnten für die nationale Unabhängigkeit nicht beſſer
wirken als indem ſie durch ihre korrekte Haltung der bul
gariſchen Armee Achtung verſchaffen Die Vorgänge in der
Sonntags Verſammlung zu Sofia werden von der
ruſſiſchen Preſſe mit einem Schwall von Entrüſtung ver
urtheilt und es wird da auf diplomatiſchem Wege nichts aus
zurichten geweſen iſt auf entſchiedenere Maßnahmen en
Die Nowoje Wremja meint Deutſchland und eſterreich
hätten um die Freiheit des Weges nach Salonichi zu ſichern
den Battenberger welcher dabei hinderlich geweſen ſei geſtürzt
und die Schuld dafür auf Rußland geſchoben Die momentane
Anarchie in Bulgarien werde von dieſen Mächten in gleichem
Intereſſe unterſtützt Daß von ruſſiſcher Seite Bulgarien
und die hiſtoriſchen Traditionen aufgegeben werden ſei nicht
zu erwarten trotz der unzutreffenden Anſpielung auf Polen
Das Blatt iſt für einen Ausgleich der Intereſſen mit Oeſter
reich wenn dieſes die Unterſtützung der ruſſenfeindlichen Politik
in Bulgarien aufgebe Ein Ausgleich ſei auch bei einer
eventuellen Erkaltung zu Deutſchland wünſchenswerther als
ein Krieg mit Oeſterreich Die Nowoſti wünſchen daß die
Regentſchaft geſtürzt werde dann würde Rußland eine klare
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Jan Rap
Jan Rap iſt ſehr freiſinnig ſehr

Hält nichts von Pietiſten
Giebt keinen Deut um rechte Lehr

Und ſchmält auf ExtraChriſten
Er ſieht der Phariſäer Weiſ

Jn ihrem Bet Genäſel
Er giebt der Liebe nur den Preis

Und ſchilt die andern Eſel

Jan Rap iſt ſehr freiſinnig ſehr
Ein großer Feind der Frommen

Und wie ich glaube nicht viel mehr
Für s Frommſein eingenommen

Jan Rap erklärt mit weiſem Spruch
Er ſuch es nicht im Beten

Zu ſagen worin ſonſt er s ſuch
Das hält er nicht vonnöthen

Jan Rap iſt dem Geſetze gram
Nur für die Freiheit lebt er

Oft ſelbſt wenn abends heim er kam
Jm Freiheitstaumel ſchwebt er

Jan folgt im Denken und im Thun
Allein nur dem Gewiſſen

s iſt freilich etwas weit je nun
Und etwas auch zerriſſen

Jan urtheilt über alles frei
Und ohne Scheu nach Noten

Auch weiß er von der Kleriſei
Unzählige Anekdoten

Jan der die Menſchen kennt iſt ſtolz

n e e eeke o xü als aus beſſerm HoEr giebt ſich keine Blöße

Jan Rap iſt ſehr freiſinnig ſehr
Ein Leuchter voll Aufklärung

Abbrechen ſcheint ihm Luſt und Ehr
Und Spotten GeiſtBewährung

Welch tiefen Blick er ſtets beweiſt
Nicht am Buchſtaben klebt er

Der tödtet Leben ſt der Geiſt
Dem eignen Jch rum lebt er

Jan Rap en zyn maat Janhagel und Konſorten

ececqcerſtttto erabend den 9 Oktober

Inſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zelle 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

g
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Die Köln Zeitung erhält im Anſchluß an das bereits
geſtern mitgetheilte weiter das folgende vom 7 d datirte Tele

gramm 87 Jn dem Briefe des Generals Kaulbars an Filoffeinem Aktenzeichen verſehen iſt und eine unten
Form hat heißt es nicht daß Kaulbars die Verantwortung für
die a der Verhafteten übernimmt ſondern daß er
Filoff für die Ausführung ſeiner Kaulbars Befehle verſönlich
verantwortlich macht Die von Kaulbars überredeten Haupt
leute Dickoff Lützkanoff und Koſaroff in Schumla welche in
dem Briefe an Stambuloff ſagten daß ſie die Abſicht der Re
gierung den Krieg an Rußland zu erklären mißbilligten
und der Regierung die Kaulbarsſchen Forderungen zu bewilligen
riethen haben von dem Kriegsminiſter Nikolajeff eine Antwort
erhalten die ihnen ſofortige Verhaftung androhte Hierauf
entſchuldigten ſie ſich in einem neuen Briefe in welchem ſie
ihre Depeſche als eine reine vertrauliche Privatmeinung hin
ſtellten und der unbedingten Gehorſam gelobten
Wie die Dinge angeſichts ſolcher offenbarer Verhöhnung allerGeſetze durch Kaulbars enden ſollen entzieht ſich aller
Berechnung Die bulgariſche Regierung wird morgen den
Mächten ein Rundſchreiben überreichen in welchem ſie
der europäiſchen Welt mittheilt in welcher Weiſe der
Generalmajor Kaulbars die Herbeiführung von Aufſtänden
Planmäßig und rückſichtslos betreibe Soeben erhalte ich eine
Depeſche aus Wratza welche meldet der geſtrige Empfang des
Generals Kaulbars ſei ohne Bedeutung kaum 30 Perſonen
ſeien zur Begrüßung des Ankömmlings erſchienen und Kaulbars
ärgere ſich wüthend über die Zankoffiſten die ihm Wratza als
Hochburg des Ruſſenthums geſchildert hätten Morgen erfolgt
die Ankunft des Generals in Plewna Kaulbars ſcheint die
Abſicht zu haben nicht wieder nach Sofia zurückzukehren ſon
dern nach Petersburg zu reiſen angeblich um über die Lage
Bericht zu erſtatten Hier in Sofia geht das Gerücht um daß
die ruſſiſche Regierung die wunderbaren Ausſchreitungen des
Generals mißbillige und Herrn Kaulbars der kaum hier an
gekommen iſt wieder abzuberufen gedenke
Nach langer Pauſe kommt aus dem Sudan wieder einmal

eine Nachricht über eine militäriſche Aktion Die den
Engländern befreundeten Eingeborenen erſtürmten am Donners
tag morgen nach lebhaftem Kampfe das ſ Z von Osman
Digma befeſtigte und beſetzt gehaltene in der Nähe von Sugkin

e Tamai Die Beſatzung von Tamai ließ gegen 200
odte viele Verwundete und mehrere Gefangene zurück ein

Neffe Osman Digma s befindet ſich unter den Todten Der
Verluſt der Eingeborenen beträgt gegen 20 Todte und ebenſo
viel Verwundete

Die in Wien verſammelt geweſene öſterreichiſ ch
ungariſche Zolkkonferenz welche ſich ausſchließlich mit
der Petroleumfrage beſchäftigte iſt am Donnerstag reſultatlos
auseinandergegangen

Das ungariſche Abgeordnetenhaus hat am Donners
tag die Bankvorlage im allgemeinen wie im ſpeziellen
angenommen die dritte Leſung der Vorlage findet am Sonn
abend ſtatt

Aus Paris wird unterm 7 d telegraphiſch gemeldet
Miniſterpräſident Freycinet machte heute dem König
und der Königin von Griechenland welche noch u
verweilen einen Beſuch Jn Deputirtenkreiſen hält
man den Rücktritt des Finanzminiſters Sadi Carnot
wegen der fortdauernden Meinungverſchiedenheit in welcher
ſich derſelbe mit der Budgetkommiſſion befindet für nicht un
wahrſcheinlich Das Journal des Débats ſagt der Miniſter
halte ſchlechterdings an dem von ihm aufgeſtellten Budget feſt

Das ihn von je entzückte
Darum er jüngſt mit Spötterei n

Der Mutter Bibel ſchmückte
Er grinſt die kleinen Schweſtern an

Die ſich an Wundern laben
Sein Glaube wie man denken kann

Jſt hoch darob erhaben
Jan iſt nicht kirchlich wie könnt s ſein

Viel größer denkt er eben
Sein Tempel iſt der grüne Hain
Sein Gottesdienſt das Leben

Such ihn am Sonntagmorgen nur
Nicht bei den KirchenNarren

Er feiert Gott in der Natur
Und raucht dazu Cigarren

Vor allem iſt die Miſſion
Ein Stichblatt ſeiner Witze

Jan meint daß für ſein Geld er ſchon
Ein beſſ res Ziel beſitze

Es wimmelt ſpricht er um uns her
Von Heiden und Heidinnen

Bekehrt die erſt Ganz recht es wär
Mit Jan gleich zu beginnen

Jan Rap iſt ſehr freiſinnig ſehrl
Leichtſinnig ſollt ich meinen

Und von der Sorte giebt es mehr
Die Liberale ſcheinen

Es lebe Jan durch dies Gedicht
Hier und an allen Orten

Und wer s vernimmt gehöre nicht
Zu ihm und den Konſorten

Pietismus
Mit euerm Glauben find ich

Mich auf die Dauer nicht
Er hat ein gar zu finſtres

Zu ſaures Angeſicht
Die ihr in allen Dingen

Nur Sünd und Schuld erbli
Jn häßlichen Gedanken

Jſt eure Seel erſtickt

6 J e ear viele an der WandR et bis See dere den Verſterd
i r zDer Kleinen viel zu hoch

Die Wahrheit heißt das Ziel allein
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rumäniſche nie terrei er Miljtärs Wiez t erzu aus keſt geſchriehe r die öſterreichiſchiuigariſ
Graf Schönfeld R Baron Schönfeld Graf Schu

en an en e kur wen de es n e nen
von ſe s ruuttäniſchen Hofee n ein u freundlicher als

ehrender Empfang d wurde re Anweſenheitköni hen Hoflag t jedes vf e ren entbehrte
itte König Värl endet äſten ihrein oberſten

Ferry zu Eh a dennoch die Jnſig mien des Goldenen

z
und des s Ordens dagelegt a hierdurch

den herzlichen Bez iehungen zwiſchen beiden Höfen neuerdingsAusdruck verlieh v De tKönigin unterhiekt ſich mit den
fremden Gäſten in übergus liebenswürdiger Weife Eine
ebenſo er iſche Aufnahme würde den öſterreichiſch
üngari Offizieren auch ſeitens der noch in Sinaka an
weſenden bukareſter Geſellſchaft zutheil
Einem Telegramm der Frkf Zt aus Bitdapeſt voin 7 d

e
a verlantete daſelbſt gerüchtw man habe in AlkPaſua

Mithele unter den dort auſäſſigen ungarländiſchen
Serben ein Komnplott gegen Könige Milan entdeckt Es
ſolk ſich darum gehandelt haben entweder der Perſon des
Königs auf ſeiner Heimfahrt aus Ungarn ſich zu beinächtigen
nud ihn zur Abdankung zu zwingen oder ihm den Garaus zumachen Tyatſächlich ſind für die Dauer der leſen
Milans in Ungarn ſeitens der Stagtspolizei die umfaſſend
Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

einer Meldung aus Orenburg wurden vie beiden

Generalgouverneure von Oſtſibirien und dem Ainurgebiete nach
Petersburg berufen, um ihre Auſichten über ein Bahn
projekt Pekersburg Peking bekannt zu geben Der
ruſſiſchen Negierung liegen deshalb eigentlich drei Projekte
vor die nur darin von einander differiren daß ſie verſchiedene
Städte als Ausgangspunkt für dieſe Weltbahn vorſchlagen
Vorausſichtlich wird die ruſſiſche Regierung jedoch die Stadt
Jekgterinenbürg als Ausgangspunkt für dieſe Bähn wählen
und dieſelbe dann über Tomsk Klachta Urgatt und Kelhan
nach Peking eventuell ſogar bis Shanghai führen Das
petersburger Kabinet will dieſe Bahn nur aus Staatsmitteln
allein herſtellen laſſen Müſſen denn da nicht auch die
Chineſen zunächſt um ihre Meinung gefragt werden

Bei den Wahlen zu den Stagtsämtern in dem nord
amerikaniſchen Georgia ſiegten die Demokraten ihr
Kandidat General Gordon wurde zum Gouverneur gewählt
außerdem haben die Demokraten auch die Majorität in der

Staatslegislatur
7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 7 Okt Der auf Urlaub befindliche Botſchafter

Graf Karolyi iſt hier eingetroffen und kehrt in den nächſten
Tagen auf ſeinen Poſten in London zurück

Belgrad 7 Okt Der frühere Miniſter des Jnnern
Nowakowitſch iſt nunmehr anſtelle von Gruitſch welcher
ſich demnächſt auf den londoner Geſandtenpoſten begiebt zum
Geſandten in Konſtantinopel ernannt worden

Vuenos Ahyres 7 Okt Während des Auguſt ſind hier
38 Dampfer mit 3615 Einwanderern eingetroffen Die

r betrugen während de en Monats 2,718,000
iaſter für Buenos Ayres und 403,000 Piaſter für Roſario

Deutſches Kieich
Berlin 7 Okt Se Maj der Kaiſer nahm wie ausBaden Baden mitgetheilt wird geſtern vormittag den Vortrag

des Wirkl Geh Rathes v Wilmiowsti eutge en erledigte Re
giernngsangelegenheiten und empfing einige Beſuche Prinz
Georg weilt gegenwärtig in München und wird zit Anfang des
nächſten Monats wieder in Berlin ilreffen

Den Kindern gleichet ſprach der Herr

e iſt mein ReichJhr macht ihr Treiber rechter Lehr
Euch ſelbſt die Kinder gleich

Zwei in einem Haus n
Er Du ein ſehr rechtglänb ger Mann

ie eine fromme FrauEr nahm s mit jedem Punkt der Lehre
Sje mit der Pflicht geuauJhm ſpendeten das höchſte Sob
Die Leute ſeiner Art

U Liebe ſpendet ihre Haud
Wo ſie geſehen wardEr war erfahren in der Schrift

Sie that nach dein GebotEr war ein kund ger Sottemonn 5

Sie war ein Kind von Gott
Er ſtarrte düſter vor ſich hin

Sie wandelte im Licht
Jn Falten ſtand ſein litz ſtrack

Skill freundlich ihr Geſicht e a renntſchloß den Himmel guf und zu n e e
Biit kurzem artem Wort u 272
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g riſt iſt e 4

Slaucl aritat ede e u 7 unie

tnſolcher v St ma gen n z eiſ dem e

uſendurg urd
Kovacs in Begleiting des Oberſten Benda ühd Soffinſri
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es Junern unterſtehenden n riſſen einee e worden ine a e en ge
tete Ver gung des daß dern ne e e e Wegeim Regierungsbezirt Be

n echann in Je

t sie Cichrantang dieſes
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ken deshalb ſofern Wiehe e er Stragfauſſtalts
irektionen über Arbeiten der gedachten Art geſchloſſen ſeinſollten ſolche möglichſt bald zu eben ind nicht wieder

zu erneuern ohne un 23Ueber der Reiſe bes eügliſchen Sqhahkanzlers Lord
Nandolph Churchäll ſchwebt ein eigenthürmliches Hunktel

Seitdem vor drei Tagen aus London gemeldet worden iſt er S
ſei nach Berlin abgereiſt iſt über die weiteren Etappen dieſer Win
Reiſe nichts bekannt geworden Als feſtſtehend darf angeſehen
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europa hatte bei ſchwachen öſtl Winden trüdes Wetter bei ſinkender Temperatur

In Süddeutſchland war vielfach Regen gefallen Haparanda 767 5 ſtill
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Geſundheitsrückſichten
Dagegen ſchreibt das Deutſche T
offiziöſe en hat Ziemlich ſicher iſt daß der engliſche
Miniſter hierher komtit um ſich durch herſönichen Meinnngs
austauſch mit den leiteſden Perſönlichkeiten der deutſchen
Politik über gewiſſe Fragen zu införihixen und wenn inöglich

auch den Punkt ausfindig zu machen oder vielmehr helfen
denſelben ausfindig zu machen wo früher oder ſpäter die
engliſche Politik einmal wieder einſetzen kann um den An

n an die Dreikaiſerpolitik oder eine verſelben gleichärtige

e winnen Allerdings bleiben vorerſt derartige Be
üngen mit engliſchen Staatsmännern bezüglich ihrerolgen für uns inſofern ünner würdig als n dem eigen

thümlichen parlamentariſchen Wechſelſpiel und bei der Ab
häugigkeit auch des Gangesnder auswärtigen Politiknin Eng
land von der abwechſelnd herrſchenden Partei ſich auf irgeid
welche längere Zeit ein Abkommen überhaupt nicht wohl
treffen geſchweige denn ein Pakt ſchließen läßt Jmmerhin
können jedoch auch ſolche Beuehmungen von einem gewiſſen
Werth ſein und eine größere Tragweite unter Umſtänden er

mit welcher ſie gepflogenwenn die Perſönlichkeitwerden diejenigen wir chaften ihrer Bedeutung ihres eher
zu als abnehmenden Einfluſſes bietet wie dies bei Lord
Randolph Churchill ganz zweifellos der Fall iſt

Das Dementi der Nordd Allg Ztg in Sachendes ſogenannten Aeternats orgl hentigen Veitartiket hat

folgenden Wortlaut
s I Anſchluß an die Notiz in unſerer Abendausgabe vom

d können wir unſeren Leſern die beſtimmte MittheilungTien daß die von verſchiedenen Zeitungen gebrachten Nach

richten nach denen an die Stelle des Militär Septennats
irgendeine andere geſetzliche Grundlage für die Heeresſtärke

treten ſoll auf willkürlichen Erfindungen beruhen Jm Schooßeder Regierung haben keine Erwägungen oder Verhandlungen
nach dieſer Richtung ſtattgefunden

Gegen Mitte des laufenden Monats wird die von ſtaats
wegen kanaliſirte Mainſtrecke von Frankfurt bis
zum Rhein feierlich eingeweiht und eröffnet
werden Dieſer mit einem Koſtengufwand von 5,500,000 M

u An

durchgeführte Bau bezweckt mittels Anlegung von Nadel
lwehren und en ſen dein Slüſſe eine erisſe von 2 m
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nach dem Kontinent wird von kompetenter Seite verſichert es

in irgend einer der Hauptſtädte des Feſtklandes zu erledigen
Chürchill unternahm vielmenr die Reiſe lediällch aus

welches bekanntlich

heiter Moskau 758 Nordweſt ſtill wollig Hambur 763 11 Oſt chm ect Wien 761 13 ſtill bedeckt Nizza o 14 Südoſt ſtill bedect et
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Lviſfeuſchaft Kunſt Deren
B Man ſchreibt uns aus Hannover von einer Seite die

man als gut unterrichtet anſehen darf Wie nunmehr beſtimmt
verlautet wird anſtelle des knrziich verſtorbenen General
intendanten Hrn v Hülſen der bisherige Jntendant am königl
Hoftheater zu Hannover Hr v Bronſart welcher ſowie auch

ne e Gemahlin Jugeborg v Bronſart durch paenegen ſitionen
er Künſtlerwelt einen Namen erlangt hat erlin berufen werden Die Jutkendantür am Solbegher zu Hajmovder

ſoll dem Dichter Ernſt v Wildenb rüch übertragen werdendeſſen ueueſtes in der Vollendung begriffenes Trauerſpiel Der
Fürſt von Verouga ſchon Ende d Mts in Hannover in Scene
gehen ſoll Es behandelt die Kämpfe der Guelfen und Ghibell in en
vor dein Konradzuge Die Stadt Hanndver ſieht Herru
v Bronſart als einen etwas einſeitigen Wagneriauer welcher
die Pflege des Schauſpiels vernachläſſigte a infolge der Nicht
et ichtigung re Wünſche des Publikums mit dieſem
und der geſanſiuten Lokalpreſſe auf recht geſpanntem Fuße ſtand
nicht eben ungern ſcheiden un hofft daß unter dem Regiment
ſeines Nachfolgers für das dannoverſche Theater eine neue ind
beſſere Aera beginne Ob Hr v Wildenbruch welcher in
Hannover ſehr beliebt iſt die Erwartungen der Hannoveraner
exfüllen wird müß abgewartet werdenDas Muſikal Wochenbl von Fritzſch in Leipzig bringt
ſweben einen der Feder Wilh Tappert s en ſtammenden Artikel
über eine bisher verſchollen geweſene Sinfonie von
Richard Wagner

Gerichtsverhaudlungen
Halle 8 Okt Vor hieſigem Schwurgerichte ſtehen für

morgen Sonnabend folgende Verhandlungen an 1 wider den
Landwirth Albert Neubert und die Wittwe Pauline Pirl aus
Eisleben wegen wagen Meiueids bezw Anſtiftung dazu
und 2 den Knecht Ernſt Roſe aus Roſchwitz den Grubenarbeiter Eruſt Paſchy Bitterfeld und den Knecht
Hermann Rothe aus Roſchwitz wegen Sittlichkeitsverbrechen

Berxlin 7 Okt Heute vormittag begann im SchwurgerichtSandgerichis II die Verhandlung gegen die ſechs Rädels

führer jener fozial demokratiſchen Ausſchreitungen die
am Himmelfahrtstag in Grünau ſich ereignet Die Anklage
lantet auf Landfriedensbruch Am Himmelfahrtstage hatten
200 bis 300 ſozialdemokratiſche Maurer Berlins einen Ausflug
nach Grünan veranſtaltet und während des ganzen Tags die auf
behördliche Verordnung fie überwachenden Gendarmen durch Ab
ſingen ſozialiſtiſcher Lieder und arge Schimpfreden heftig gereizt
Am Abend ſahen ſich dann guf dem Bahnhofe die bedrängten
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vfe
und Rnüttelſchläge verletzt ſodaß

nd eige Anzahl von Verbaftuingeſt vorgenonnn beſtreiten n
en ſind geladen Als erſter
ter vernvinnien der ſich an jeneme t Seeten und kennt die Vördänge hurſbont Hörenſahe

folgt die Vernehmung ſämmtlicher bei
Sendormen deren Ausſagen ſich durroweg auf an n de
Anutlage beivegen Bei einzelnen Punkten ihrer Ausfageit ruft
idien der eine oder der andere der Angeklagteir das Wort

iüge zu was der Präſtdent wieberhelt in ſtrenger Weiſeg Es gelangt auch das Lied vom Fachberein Zur Verlefun

welches wach der Melodie Die Watht ſam Rhein Ageſüngen
wird und deſſen Kehrreim lautet z Feſt hältiund treue dier Wacht

ein Bei dem allgemeinen Lärinonnd beider großender Zaet enoch in beſtimmter Weiſe die Thätigkeit der r Angeklägten
zu bezeichnen und von früher oden ſpäter ſtättgehabten Vorgängen
zu trennen Die Angeklagten ſtützen hierauf ihre Vertheidigung
ünd hehanpten daß die Schimpfreden nicht von ihnen ſondern
von Anderen Perſonen gefallen ſind Auch wollen g durch die
nachdrängeiide Menge auf die Gendarinen geſtoßeit wWörden ſein
Der Angeklagte Müller beanptet daß ein aüderer ihm den
Stein der bei ſeiner Verhaftung bei ihm gefunden wurde iu die
Seitentaſche ſeines Jackets geſteckt haben müſſe a Nach Dax
tellung des Vorfglls durch die nete igerntehe der Angeklagtent ſollen die Gendärmen änherſt
ſchroff und herausfordernd en ten Jm großen gahzen
bietet die Beweisaunfnahine wenig Benier neniswerthes

Leipzig 6 Okt Ein beim hieſigen Poſtantte angeſtellter
Hilſsbote der aus einem halbgeöffiteten Packet welches ihn

ein Stückchenür nochingligen Verſchnüriig übergeben war
üxſt im Werkhe von etwa 20 Pf entwendet und verzehrt te

war deshalb von einem Kollegen angezeigt worden Die An
gelegenheit wurde infolgedeſſen der Staatsauwaltſchaft übergeben
und der Angeſchuldjgte zen Wie Landgericht wegen Beaimnten
unterſchlagung zu drei Monaten Gefängittß verurtheilt

AA2A

h Probinzial Rachrichten n
Der Nachdruckönnſerer Original Korreſhondenzen aus der Provinz e
55 ſt nur unler Angabe der QAuellel geſtattet i

Eilenburg 6 Okt Den an 1 d ſulden Rüheſtgnd ge
trekenen Lehrern Hrn Kankor L Fehmel hier und Hrn Jentz ſch
in Sprotta iſt der Adler des Hohenzollernſchen Hausordens ver
liehen worden Jn der letzten Stadtverorduetenſitzung
würde beſchloſſen daß e in Stadt Sbarkaſfe zu deſt
Koſten der im Kreiſe Delitz l ee drei S dieſen
ftatibnen 15,35 Proz 1231,20 M aus ihren Ueberſchüſſeit
zahle Die Kreisſparkaſſe wird 72,06 Proz und die Sktadtſpar
kaßſe zit Delitzſch 12,45 Proz zahlen Es iſt dieſe Art der Ver
theiliing vom Kreistag angenommen worden damit ven Kreis
eingeſeſſenen kein höherer Kreisſteuerzufchlag aufgebſtrdet zu wer
den braucht Die Vertheilung iſt nach dem Stelierſoll geſchehen
Jn dieſein Jahre werden die Koſten aus den Exttägen dex Zölle
beſtritten werden Von der Regierung zu Merſeburg iſt
an die ſtädtiſchen Behörden ein Schreiben gerichtet worden
doch im Intereſſe der öffentlichen Geſundheitspflege der Reinlich
keit und der Fleiſchkontrolle dahin ſtreben zu wollen daß ein
öffentliches Schlachtehaus gebaut werde Bis zum
1 Dez ſoll Bericht erſtattet werden Auch in anderen Städten
des Regierungsbezirks ſollen ähnliche Schreiben eingelaufen ſein

Jm Jahre 1845 wurde der Stadtbehörde von der Regierungdie Veredhtigung ertheilt Grabſtellengelder zu erheben da ſie
ur Erweiterung des Kirchhofs ein Stück Land gekauft hattein beanſpruchte aber die Kirche für den alten Theil des Kirch

hoſs die Grabſtellengelder was aber die ſtädtiſchen Behörden
nicht glaubten gutheißen zu önnen Jn letzterer Zeit iſt nun
eine Einigung dahin erzielt worden daß die Stadt die Grab
ſtellengelder nachdem ſie für das ausgegebene Kapital 3 Proz
Zinſen abzieht mit der Kirche theilt

V Eisleben 7 Okt Der heutige Ehrentäg des HerrnG Wergretd Leuſchner an welchem derſelbe dent in Deutſch

land einzig daſtebenden Betriebe der Mansfelder Kupferſchiefer
bauenden Gewerkſchaft ſeit 25 Jahren als Leiter vorſteht hat
allſeitig als Anlaß gedient dem um den mänsfelder Bergbau und
die geſammte Jnduſtrie unſerer Kreiſe hochverdienten Jübilar
Achtung und Anerkennung zu zollen Vom Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten war Hr Miniſterial Direktor Dr Huyſſen
perſönlich zur Beglückwünſchung erſchienen das kgl Oberbergamt
zu Halle hatte mehrere ſeiner Räthe entſandt der Präſident der
kgl Regiernng zu Merſeburg Herr v Dreſt war perſönlich ge
kömmen ferner ſandten die Provinzialbehörden die WVertretüngeit
der Mansfelder e Kreiſe der hieſigen Stadt die Geiſtlichteit
die Knappſchaftsvereine die Handelskammer zu Halle re c Ab

ordnungen oder Adreſſen zux Beglückwünſchung Die Stadt
Eisleben ernannte den Jubilar zu ihrem Ehrenbürger Die Stadt
Leipzig und ihre Univerfität welche als Hauptbeſitzer der Kuxe
eng mit der Gewerkſchaft verbunden ſind waren durch den Ober
bürgermeiſter bezw Rektor vertreten Namens der Gewerk
ſchaft ſprach deren Vorſitzender Graf HöhenthalDblkau Glück
wünſche aus Die Arbeiter und Beamten hatten ebenfalls Ab
ordningen entſandten hute

O Wittenberg 7 Der Lutherfeſtſpiel Ausſchuß
der anfangs beabſichtigte die Feſtſhielaifführungen initelektriſchem
Licht zu beleuchten hat jetzt beſchlöſſen von dein elektriſchen Licht
abzuſehen und Gasbeleüchtung zu verwenden dereit Koſten die
Stadt trägt Das Paul Gerhärdtſtift feierte am Montag

rühat

iſſeii eder Affaire betheiligte t

0 h

ühen ich gute iſt noch Regen ſe ulſchtn ehe renin ſind derr en Würde der en ich der Jungen

h Wivpra Der geſtetn ſchon Feigeldete BrandWolfftſchen Kohlen ſchuppeit Weihe wſeinentgeſ

n e ä t Der gen nete n
raten o er war mitzlos eng diet daß eine nichtenmodinente en die anf enen beſümmtene Kolſehen igſent farne t deleten deggeet

Kindern die Brechvuhr Jm

Vereine und Verſammlungen
on büringiſcher Kircben tn g

Jn der Debatt

dern Schilderung der genannten Gottesdienſtordnungs Entwürſe
micht unterdrücken können daß an bei den Liturgien den neuen

Gerſt Worne alten h ingen wolle Die WUärre
ſchwere Form der alten Zeit müſſe man beſeitigen wolle man
nicht die evangeliſchen Gemeinden katholiſiren Diakönus
Dr Kind Jeng kann die liturgiſchen Beſtrebungen guicht mit
Freuden begrüßen wie es in e III heißt er ſteht dieſenWeſttebungen ziemlich kühl gegenüber er halte es mit Luther

wenn der Prediger verſtände recht warm und herzlich zu
ſeinen Zuhörern zu ſprechen ſo würde das kirchliche Leben ſchön
gehoben werden Kirchenrath Nicolai Büttſtedt kann ſich
nicht mit den Theſen einverſtanden erklären Er habe die litür
giſchen tn Entwürfe mit Freuden begrüßt die Predigt m die
auch oft belehrend ſei wirke nicht immer erbauliche Geſang
und Liturgie ſind aber ein ächt erhauliches Element

tetendent Fräurkel Dermbach muß dem Hrn Diakonns
Dr Kind t treten er wiſſe aus Erfahrung daß evangeliſche
Geiſteinden ſelber dieſe neue litirgiſche Ordnung mit Freuden be
grüßt hätten weil ſie ſelber gefühlt wie ohne Liturgie unſer
proteſtautiſcher Gottesdienſt garniſoh nüchterne ſeil Einige
andere Redner wenden ſich gegen die Ueberbürdung des Gottes
dienſtes durch allzuviel Liturgie Dadrurch würde das Gegen
theil von dem bezweckt was man erxxeichen wolle Bei dem
langen Porgottesdienſt würde es vorkommen daß die meiſten
Kirchengäuger erſt kämen wenn die Litiirgie vorüber ſet und die
Predigt beginne Archidiakdnus Kießer Eiſenach verſpricht
ſich für die Hebling der göttesdienſtlichen Neitördnüng durch die
Verwmehrung der Liturgie nicht den erhofften Erfolg jedenfalls
müſſe er aber davor warnen daß man ſich zu ſklaviſch an die
Entwürfe halte Man müſſen den Geiſt der Gemeinde be
rücküchtigen und müſſe jeder Gemeinde ihre berechtigten Eigen
thümlichkeiten kaſſen Zudein müßten auf alle Fälle die lateiniſchen
Floskeln bei der Liturgie verſchwinden deutſch der Geſang
Sarh die Liturgie deutſch die Predigt deutſch die

ebete
Eine längere Debatte entſpann ſich über die Stellung des

Glaubensbekenntniſſes ſowie über die Form deſſelben
Die Entwürfe verlangen nämlich daß das apoſtoliſche Glaubens
bekenntniß jeden Sonntag vor der Predjgt vom Geiſtlichen ge
ſprochen und von der Gemeinde die drei Verſe des Glaubens
liedes geſungen werden ſollen Die meiſten Redner wenden ſich
inſofern gegen die Entwürfe als ſie das Credo Glaubens
bekenntniß nicht obligatoriſch ſondern fakultativ auftreten laſſen

wollen Geheimrath LipfiusJena Er befürchte daß durch
Einführung des Apoſtolikums leicht eine Spannnug in den
einzelnen Gemeinden entſtehen könneer Auch mancher Geiſtliche
könne ſich dadurch beſchwert fühlen wid er müſſe der Verſammlung
die Erwägung anheim geben ob nicht eine geeignete kürzere
Form eingeführt werden könne bezw möge Kirchenrath
Nicolai ſagt er könne ſich nicht für das fakultative
Auftreten des Glaubensbekenntniſſes erklären auch ſei
die Verſammlung nicht dazu berufen eine neue Formel
für oodas Glaubensbekenntniß aufzuſtellen Die Gemeinden
ſeien an das Apoſtolikum gewöhnt die Kinder wieder
darauf gekauft konfirmirt und ſollte man nicht glauben daß die
Gemeinde ſich kritiſirend dabei verhalten und theologiſche Be
trachtnugen darüber anſtelle
Glaubensbekenntniß als das Baud das alle evangeliſchen Chriſten
umſchlinge und dieſes erhabene Bewußtſein ſolle man der Ge
meinde nicht etwa durch eine andere verwäſſerte Form rauben
Nunmehr wendet ſich die Debatte guf das Sündenbekenntniß
Confiteor das jeden Sonntag um Wechſelgeſang zwiſchen Geiſt

lichen und Gemeinde wiederkehren ſoll Superintendent
Fränkel Dermbach hält das Wiederkehren deſſelben an jedem
Sonntage für verfehlt Das Gefühl der Zuhörer würde da
durch abgeſtumpft Am Bußtage ſei es angebracht und würde da
auch ſeine Wirkung nicht verfehlen e PomKirchenrathNicola i
Buttſtedt wird dem wiederſpröchen die Verſammlung neigt aber
minder Majorität zu der Fräntkelſchen Anſicht und will das Contteor

nur ſakultativ eingeführt wiſſen eWährend dieſer Debatte war Paſtor Spitta der Sohn des
bekannten Dichters von Pſalter und Harfe ans Bonn mit
mehreren Amtsbrüdern vom Rhein eingetroffen Derſelbe er
bittet ſich das Wort will aber in Anbetrocht der kurz gugemeſſenenſein Stiftüngsfeſt bei welcher Gelegenheit der Bautgines Siechen

auſes im Anſchluß an das Hoſpital beſſ und durch
ammlung der erſt r zu dem Baue gebilbet wurde
n vergängener Nacht wurde guf der e xéckeWittenberg
itterfeld eine Art Gewaltbau bei Fa Weh regegihrt

Der Mittelpfeiler der zwiſchen dem hieſigen Bahnhof und derElbbrücke e ſchadhaft geworden daß
eine Hauptxeparatur i ſig geworden war Di tiſenkönſtruktion
der n atte e en San de Bee terwurden bei Fackellihte die ſchad haften Stellen d ilers abgebrochen und der en Das hier

arniſonirende 20 Regiment iſt qugenblicklich mit etem humanenxperiment beſchäftigt r en ühberreichgn Pflanmenſegen
dieſes Jahres veranlaßt iſt s erſ e e durch

An ant daß jedeseinkochen ſoll Allerdings

et das t r P M ſagt el tuß an ger rucht iſt t d t des außer ordentlichenbrauche und de waſſenhalten Auefüdt m tenhege ren fläumen ausſfehen h
Querfurt 7 Okt Nochtſiurd nicht zwei volle Jahre ver

nſerat Pflaumen zu kanfen u de
n 50 Sc a da on zu Mu

Zeit nur ein p e sit dem Apoſtolikum reden Er müſſe
ſich gegen die Auslaſſuß n irchenraths Nicolai wenden
als ob die Gemeinde ſi nücht kritiſirend zu dem Glaubens
bekenntniß bezw Glaubensliede verhalte Er erinnere ſich eines
Mannes in ſeiner Gemeinde ein Männ von ehedem kirch
lichem Sinn der habe zu ihm gefagt ber dem dreiverſigen

er ere Glaubenstiede verhalte ich inich paſſiv obgleich ichn gernenitſnag deine das iaudg d d Das ist das
nicht u ſ w a eng e s bekannteGlaubenslied das in einem ren Weg zuſammen
faſſe eingeführt und da habe er verſöhnend guf ſeine Ge
meinde gewirkt

Nunmehr wird die Debatte über den Behr ſchen Vortrag
geſchloſſen und erſtattet Profeſſor NippoldJeng in höchſt an
ziehender und ſfeſſeltider h et ahresbericht wobei er betont vie ftuchtbar auf allen Gebieten die
theologiſche Wiſſenſchaft jn verfloſſenen Ja n und wiegerade aus Thüringen aus Je 8 igne s vortreffliche Werk

S r S atte über dieſes Thema wird nicht
eliebt und ſchließt der Vor Verhandlungen

tha h en Dank demaugen ſeitdem die Hweigbahn HOherröhlingen Huerfurt demzerkehr übe abe iſt und e iuß ein au unſeres
ahnhofes vorgenommen werden wei ſich für den

Güterverkehr iel zu klein erwieſen hat dieſem Anlaßet We n erh m Eiſenbahn
S

traſen heute Vertreter derbehörde hier ein n dein kgl Landrath undedem Bürger
meiſter als Ver er Landes und Orispolizei ſowie mit
den Separalion eiligten über eine Vergrößerung des Bahnoſes ſobie Abe ie Mſelgereſſen otderliche Ver egung eines

omninnikationsweges Berathung zu pflegen Wie ich höre
dürfte man ſchon in nächſter Zeit e de e heran

Tagen haben die beiden hier beſtehenden
ückerfabriken ihre Arbeit begonnen Art und Menge der

dte Superintendent D Dre
umſichtigen Präſidium dem So

e v jrchenchör a Serundet ihren Dank difré t von den Mit demGeſange Laß mich Dein ſein d vleiben wüche der Thürin

giſche irchentag geſchloſſen in u so h
Handels Verkehrs und Wörſen Nachrichten

Berliner Börſe hoh Die an shend Fche n ieberliner Börſe hat an anderen tKn war im allgemeinen a Sch e divähte ſich ohne
annten Grund die ab n wurden abends niedriger

als miltags wotirt Die heuilge Börſe Hier eine lnſtlöſe Halitung
anf unddie Kurſe wieſen Adſchwäch eſcgft tonnte ſich anf keinen

rer den Reſerenten den
Die Vexſammlung

und war mit 17450 a e cherto
eners t

Roedhauſen 7 Oft h hleſiger Stadt hetrſcht ahter vere re er ſind unter 69 Ver

ÄÜ

n konnte aber bein ſchwachein Angebot

en über die Behr ſchen Theſen erhält zuerſt das
Wort Sup Haupt Uelleben Er habe die Einpfindungg bei

Die Gemeinde betrachte däs

ehe eRea n e 7 in4 hätte a x Bee et fointennt aſten ſicht hur a größerer BeschtinPr Müutelmeet exnſkaet egt es tn h chai
achtet auch Schweizerbahnen ſehr tuhig und heb enrgs Berge

t hen Realiſationen drüchen guch Bl oabgaben
ß reit wieder Eghpter und u d zuht auchre n n 53 m tder Ver J telegrapoſch gepeldet bei m ſäpenpf ärk nahmen die Aktien der Denſſchän Bank zue

muzer rücgängigz öſterreichiſche Trausportwerthe bermochten ihre Anfangs
kurſe weſentlich Züberſchreiten zw weizerbahnen Hagen matt Mittelſtorberten allein 0 Küſdebnter einen Jahre gen gelegene ringen en n de

h n fnden wen Begchtinge Bergiverksattien proſſtitien während dezweiten ſWörſendälfte von Delſetamen in Bochmxr Gichſtahlaktiezn
s mußten Vermiſchtes tigen m h bedeutende Kursrednktſouen hätt Am ſeien et

e ſongluachri ten Wien ſtarb m 7 deine i Reeder et 3 S ſo Weh ene 5 1 e D 4 u ric J Cbekalinte Seite e S rold ehetgiliger Chef der in e gy v t e und e
ine h r fo i Süddent jeder um exten iSellog chbandling Er Getold Seb w Jewairdt ind wird auch ans den r udigten Partien nach de

i zwar e re 3 WGeft an
im Werther aunz
Hafer loko

hein verladen Nöhggen verhärrie

Gexſte jn unverändert günſtiger Haliung
4102 n für Teymine feſter und bis 1 M höher Mäis faſt ühne Wiſatz Mehlnnte n Bexichtder Saale Zeitung n u n h anf Lioferugg beathtet ünd höher bejahlt Rübdi el einigen Sadel ve

h r ää et Sphrſi t s itrrelogo ſchwach r r aber ſp geringer119 u o lV un o 70 720 I Nacqhjrage daß eine anfängliche tlede Beſſerung pon 20 Pf wieder verloren
r u n r Eiſfenachtö Okt ging Termihk hatten unr wenig Geſchäft und verloren 20 f u

Halle 8 Okt Es liegt uns heute der Geſchäftsbericht der
Cröklwitzer Aktien Paäpierfabrik für 1885/86 vör BDerſelbe
hebt als bekannte Thatſache hervor daß die Papierpreiſe ſeit eiſter
Reihe von de wie in früheren geren bereits konſtatirt ununterbrochen im weichen ſind und es keiner beſonderen
Erwähnung bedarf daß die Geſellſchaft von dieſer Kalamität auch
in dem vergangenen Geſchäftsjahr empfindlich geſchädigt worden
Gleichwöhl könne mit Befriedigung auf den Abſchluß hingewieſen
werden da derſelbe nahezu eine gleiche Gewümziffer aufweiſt wie
der vorjährige Die Geſellſchaft verdankt ein ſolches Reſultat den
durch rechtzeitige Porſorge getroffenen Neueinrichtungen und Be

rege welche dem Unteruehmen eine geſunde Grund
lage geben daneben den billig gebliebenen Preiſen der Rohinate
rialieſt Die Papierherſtellung betrug im zurückgelegten Ggſhaſts

jahr 3,674 259 kg gegen 3,830,769 kg im Vorjahre die Fatkü
rirung 2,032,665,85 M gegen 2,148,732 85 M im Vorfahreder Kuttoge in 464,600 60 M gegen 465,039 27, Die
Aktipa haben wiederum einige Aenderungen erfahren und zwar
das MaſchinenKonto 3170 71 das Gebäude onto 326 75 M

das Fabrikutenſilien Kontb 4761 25 M das GasanſtaltsKöntö
M für Cellulöſefabtik 118,34983 Mi Die Sültnen

vertheilen ſicht auf die Anſchaffung einer Centrifügal Maſchine
einer Filterpreſſe Erweiterung der Gasanſtalt und Ausbau der
Celluloſefgbrik Außer dieſen Aufwendungen wekhe an Buche
geſchrieben ſind ſind noch eine Reihe anderer Ausgaben für Er
nenerungen und Verbeſſerungen der Anlage zu machen geweſei
welche aus den Zurückſtellungen früherer Jahre beſtritten ſind
Die Ausgaben hierfür betrugen 32 135 72 M Ferner ſind u
veränsgabt 21,86428 Mark für Jnſtallirung von zwei nenen
großen Damnpfkeſſeln als Erſatz von drei Stück ausgereihten
Die Debitören haben ſich gegen das Vorjahr von 659,360 99 M
auf 609,189,41 M vermindert unter welchen ſich 155,900 20 M
Gnthaben bei Bänkiers befinden Das Theilſchuldverſchreibnngs
Konlto hat ſich durch Auslooſung um 9000 M verringert Das
Deleredere und DispoſitionsfondsKonto hat ſich unter Berück
ſichtigung der neuen Zu und Abſchreibungen um 10,219 84 M
erhöht ſodaß es jetzt mit 321,012 19 M zu Buche ſteht Die in
Ausſicht genommenen Geſammt Abſchreibungen belauſen ſich auf
114,881 19 M Weiter wird wie ſchon mitgetheilt vorgeſchlagen
aus dem Jahresgewinn 77,000 M zur weiteren Ausſtattung des
Delcredere und DispoſitionsfondsKonto und bei Feſtſetzung einer
Dividende von 15 Proz 6499,88 M als Vortrag anf neue
Rechnung übergehen zu laſſen Jn das neue Betriebsjahr iſt die
Geſellſchaft unter gleich ungünſtigen Geſchäftsverhältniſſen ein
getreten wie ſie während der Berichtsperiode beſtand

Hamburg 7 Okt Dem Verein hieſiger Petroleum
Jmporteure iſt ſeitens des preußiſchen Miniſteriums des
gar nern ein Erlaß zugegangen wonach von der polizeilichen
Unterſuchung ſolcher Originalfäfſer welche mit demStempel des hamburger Wappens und mit der Umſchrift Hanr
burger PetroleumJmport Reichsteſt verſehen ſind abzuſehen i
W u ein Verdacht nachträglicher Veränderung des Jnhalts
obwaältet

Konverſion von Prioritäten verſtagatlichter Bahnen
Es ſind nunmehr auch die 4prozentigen Prioritäten der Berlin
Görlitzer Eifen bahn La C zur Kündigung bezw zum Um
täuſch gegen 3zprozentige Konſols aufgerüfen Damit beginnt
eine Förtſetzung der zu Anfang Mai vom Finanzminiſter ein
geleiteten Kündigung bezw Konvertirung der Prioritäten ver
ſtaatlichter Bahnen in 3prozentige Konſols Hente werden
ferner die 4prozentigen Prioritäts Obligationen der Bergiſch
Märkiſchen Erſenbahn Serie IV I und 2 Emiſſion zum
Umtauſch aufgehoten Der urſprüngliche Betrag derſelben beziffert
ſich auf 6 Millionen Mark wovon Ende März 1886 noch
5,056,800 M im Umlanfe waren Die Jnhaber der Prioritäten
haben ihre Zuſtimmung zur Konvertirung bis zum 30 Okt 1886
abzugeben Die Zinsanſprüche laufen in dieſem Falle bis zum
1 Juli 1887 Dann ſind heute gekündigt worden die Aprozentige
Magdeburg Halberſtädter von 1861 urſprünglich
7,500,000 Ende März 1886 noch 6,324,000 M Berlin
Potsdamer Lit P 4öpräzentige urſprünglich 40 Millionen
Ende März 1886 noch 88,880,090 M im Umlauf Vliona
Kieler 1 und 2 Emiſſion urſprünglich 19,500,000 Ende
März 1886 noch 16,590 000 M in Umlauf

Duisburg 7 Okt Der Abſchluß der hieſigen Hochofengeſelle e eurch ſich die ammtun r ng der Kapita ſean e e ehe e e e gung dergntitzasherabietznng
Breslau 7 Okt Nachdem geſtern das Landgericht die hieſige Oder

e
rankfurter Gü en r iſchen Zeitung7 nun re üder die an ifſahrtg el ga er

offnetDie Möbeiſtofffirma e opoldsimolſohn Berkin bietet ihren
Glänbigern einen Ausgleich an neDie Verwaltung c ten Gr ſelig att für Eiſenießerei und Maſchinenfabrikation Freund beantragt eine
Zividende pon 6 Pro oraeäh Meiige des Hänichever

lle 7 Okt Mehlbarſe Preiſe fül 100 K nettoWörelineht 00 e Verzenmehl e J
Roggenmehl 0 1 r 720,00 M eFulkermeht er Weizenkleie f
00 Weizenſchaalen 50 M deVDer Vorſtand des Piehl Börſenvereins
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Vorliegender Nr 236 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 41



Für jede Figur Sämmtliche Piecenſchlauk auch mein billigſternormal ſtark Genre zeichnen ſich
durch gediegenſte9 m Stoffe geſchmack

volles Arrangement
beſte Arbeit und

tadelloſen Sitz aus

vormals Nachmann Koslowski

Leipziger Strasse 6 m IallIe a S
beehrt ſich den

Male a S
i nan sämnumntlicnher Wenneiten der Herbst Und Winter Saisom
Damen und Mädchen Mänteln

von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres in unübertroffener Auswahl ergebenſt anzuzeigen

der bei der Separation übernommenen
Winter Paletots Dolmans und Regenmäntel

um vollſtändig damit zu räumen

T zu e nur M l Preiſe ne
O Manptmanm s Möbelfabrit und Magazin e

9 Kl Ulrichſtraße 34 alle a S Drei Könige
Ausſtellung completter Zimmereinrichtungen in allen Holzarten vom einfachſten bis zum feinſten Geure

in ſauberer und reeller Arbeit zu ſoliden Preiſen deS Staatemedaille Wegen überfüllten S a zu e G m Halle a S 1881
Geschaſts Dröfinung Von der Reise zurückDr Quadflieg J

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich neben meinem chäft inHalle Schmeer und Zörbig an Ecke 21 in meinem Hauſe in Vom 6 October wohne ichZörbig am Markt S T S t II xleine Steinstrasse 6ine Fili i fü S Sprechstunden von 3ln ar m TIcor 3 en a Prof Rollaender
Se bedeutender Preisſteigerung in di ikel v JTapeten 40 ne l F V S h ſämmtliche Dnalitäten zum alten billigen e Geſchäfts Verlegung

e i t i Wein Bureau befindet ſich jetztPreiſe ohne eine Preis Erhöhung eintreten zu laſſen

schwarzer Costum Stoffe in Wolle und Seide

und bitte um achige Unterſtützung meines r zebmen unter S
prompteſter Be ienung Sech achtungsvoll Zuſicherung S t II S Leipzigerſtraße 16 Lart

Oarl Zehb Dammentaſllen hr G So in glatt à 2,50 bis 10 garnirt von 4 bis 20 rei u en 42Mitglied der Jnnung der Tapezierer und t v in großartigſter Auswahl e Bre tenſtra er
M Banwerker

S e S Tapezier und DekorateurTapeten m Kindertailen nete à 3,35 und 5 in nur reinwollenen reellen Kl Klausſtr 5 Iſtets die neueſten Deſſins in effektvollen Ausführungen Qualitäten e Auguste Bamme Hebamme
zu bekannt billigen Preiſen empfiehlt e F Di z alle a/S jetztS 10 Z0Hermann Bischof S x n e urenteſtt7 N45 Grofte Ulrichſtraße 45 g S Sieg mung Haagen t hen e

e hbeilkunde ausführlichen RathE Haggecdlorn Optiker Hane 42 Wurtt iel ans den d he brieflich täglich von 4 Uhr

l u SZur e Sreſe ſirigſtrate 01 mein e Sonnabend den 9 d Mt8 Klavier unterricht
esammtes Opernglaslager bleibt mein Geſchäftslolat hohen ezum biligen einsrertanf 8 Feſttags halber geſchl oſſen Nußklehrerin Georgſtraße 2 part

Reparaturen ſchnell und billig
Damenhüte werden modern und

billig garnirt Schulberg 2 vart

W Ernst Haass Sohn e Hals rig LeigoNeuhoffnungshütte Sinn Naſſau S mr S J nHals G brust L eldenhd Pulsometer Kaufmann LehranstaltHalle G Aal ev onig Bonbons Bonl s 011a80F S Vollſtändige Vor atung für das Comptoir e gut in Buchführung r 20 w
S Garautirte Leiſtung von 100 10,000 Liter Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch 2c Aufnahmen jederzeit sowie Stollwerok sohe Brust Bos

c
Frde Zunmmer ſters auf Sager Schülers angepaßt daher Wie bekannten Reſultate pfeblenswerthesten Hauswittel

Proſpekte und Preisliſten gratis und franko
Sonntag den 10 d Mts ſteht ein Die Baugewerkſchule zu Höxter a d Weſer

S S t den 3 Novemb d dS n inbgrtirte pfriesue e e ente eee Schraplaue ch ullen zum auf e Herrn unterricht Mitte April Schulgeld per Winter Semeſter 97 Mk im Sommer 3ſtwirth e mnnn in Stumsdorf 67 Mk An r Be beim Direktor Möllinger

Louis Runge Dienstag den 12 OftFetthammel Auetion Krower tn Coneort7 mu b der 30 arkenSienstag den 12 Oltober e e eNachm 2 Uhr aufangend aus Bernburg unter r Leitungr en wir öffentlich Neiſtbietend Entree 50 5 Anfan Uhr00 Htüch fette ammel das weitaus verbreitetſte und zugleich bikligſte Um aktion Huwrruch p kein Poſten von 5 Stuck deutſche Volks und Jamilienblatt hochachtend Schmngunter den im Termine bekannt werdenden Bedingunger e e Für den Inſeratentheil verantwortlich

Gebr e a mann S e r e an König in halte a
Halle a S Marienſtraße Ia n 20 a Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

u gen hn
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